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Bezirksoberliga Damen Mitte

VfR Weddel II : TSV Münstedt II 
Freitag, 01.09.2023, 20:00 Uhr

Mitjà Mallol macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfR Weddel II, als Elena Mitjà
Mallol ihr Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Münstedt II perfekt
machte. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastspielerinnen vom TSV Münstedt II ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeberinnen schwer. Das Spiel war
nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mitjà Mallol / Ristow letztlich auf
Lager, um Hirschbach / Nolte final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 5:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Englisch / Mein die
Gastspielerinnen Gomes / Heberle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Andrea Englisch zwar einen Satz weggeben,
fuhr ihr Spiel gegen Iris Nolte aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Eine umkämpfte Niederlage
gab es daraufhin für Kerstin Mein beim 2:3 gegen Lea Hirschbach. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Elena Mitjà Mallol gegen
Stephanie Heberle durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nur einen Satz verlor
Svenja Ristow bei ihrem Sieg gegen Sabine Gomes und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des VfR Weddel II und des TSV
Münstedt II. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andrea Englisch beim 0:3 gegen Lea
Hirschbach. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Der Start in die Partie hätte für Kerstin Mein besser laufen
können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Iris Nolte noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Elena Mitjà Mallol gewann ihr Spiel
gegen Sabine Gomes überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Der
neue Zwischenstand war 6:3. Svenja Ristow kam mit der Spielweise von Stephanie Heberle am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg
holte Elena Mitjà Mallol beim 14:12, 11:9, 9:11, 11:3 gegen Lea Hirschbach. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfR Weddel II am 01.10.2023 gegen den SV Hahndorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.10.2023
gegen den SV Sandkamp II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfR Weddel II

Doppel: Mitjà Mallol / Ristow 0:1, Englisch / Mein 1:0 
Einzel: A. Englisch 1:1, K. Mein 1:1, E. Mallol 3:0, S. Ristow 2:0 

 TSV Münstedt II
Doppel: Hirschbach / Nolte 1:0, Gomes / Heberle 0:1 
Einzel: L. Hirschbach 2:1, I. Nolte 0:2, S. Gomes 0:2, S. Heberle 0:2
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